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schöne Lhristmaß «Aasen. Lap «Aoorn auf einer der kleinen Hermiren In¬
sel», das Staarenland in O. neben der Straße le Maire. — Nicht weit
vom Cap Hoorn die (Dr-lowo Inseln, dem Fcucrlande gleich.

Sudpolarinseln.
§. 582. Verschiedene sämmtlich unbewohnte Inselgruppen in SW.

und SO. vom Feuerlande. Felsige, schneebedeckte, meistentheils wenig be¬
kannte Lander, mit sehr rauhem Klima, dürftigem Pflanzenwuchse, wahr¬
scheinlich außer Robben, ohne Landsaugethiere. 1) Nensüdsherrland, 61
bis 62&amp;lt;&amp;gt; S., 12 Inseln 1819 entdeckt, vulkanisch, mit Seeelefanten, Pelz¬
robben und Seevögeln (Albatrvb, Pinguin u. a.); die James (dfthehms)
Insel. — 2) Dreieinigkeirs ^and, eine noch wenig erforschte Insel¬
gruppe, in SO. von der vorigen. Hierher gehören wahrscheinlich auch die
erst 1822 entdeckten Sndorkney Inseln. — 3) Südlicher liegen die pe-
ter's und Alexanders Inseln, 69^° — 4) Südgeorgien — 54° S.,

20 M. lang, schon von Cook untersucht, reich an Seevögeln (der Königs¬
pinguin in Heerden). — 5) Sandwich (witsch) Land, 1775 von Cook
entdeckt, 59z° S., eine stets in Nebel gehüllte Inselgruppe. — Der süd¬
lichste Punkt, bis wohin man gegen den Südpol vordringen konnte, ist
74° 15' S.

A u st r a l i e n.
§. 583. Der fünfte Erdtheil, auch Polynesien genannt, be¬

steht aus einem Continente und unzähligen Inselgruppen und Inseln
im Stillen und Süd Ozean, westlich von S. Amerika, zwischen 20° N,
und 550 S. Von dem Indischen Archipelagus trennt ihn eine will¬
kürlich angenommene Granzlinie östlich von den Molukkischen, Pelew-
und Philippinischen Inseln. Größe — 170,000 Q. M. Nur wenig
kleine Inseln kennen wir genauer, das Festland und die übrigen In¬
seln sind nur an den Küsten bekannt; jedoch dringt man jetzt auf
demFestlande immer weiter vor. DieJuseln sind theils vulkanisch,
theils aufK0 r all en felfen gegründet; großeK 0 ral l e n ri ffe, der
Grund neuer Inseln. Weit ausgedehnte, hohe Gebirge hat man auf dem
Festlande noch nicht entdeckt, aber einige Juseln scheinen wahre Alpen
zu enthalten, z. B. Neuseeland, wo der Egmo nt — 14,500 F.; selbst
auf den kleinen Sandwich Inseln ist der M a u n a R n a — 15,000 F.
Vulkane finden sich auf verschiedenen westlichen Inseln, die sich in ei¬
ner Reihe wie die Vulkane der Cordilleras, an die der Indischen In¬
seln anzuschließen scheinen; auch auf beul Festlande hat man schon ei¬
nen entdeckt. Viele Inseln scheinen Trümmer eineö großen zerstörten


